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Halle Donnerstag

Depeſchen der SaaleZeitungTelegr e zrareſt 3 Oct Die Türken bauten thatſächlich bei
Bu ja Pontons und überſetzten 200 Mann nach Kalaraſch

Siliſtr hende ruſſiſche Truppen ſind dagegen in Verſchanzungen
Ausrerffrt Der Uebergang der Ruſſen über den Sereth
concen fort Der Verkehr über die Peerochenibrücke iſt er
dauert Reben der Linie BenderGalatzTomail ſoll die Bahn
zffnet FrateiSimnitza bis Ende October für den Verkehr

e ſein Bauunternehmer Poliakoff iſt beauftragt 300
fertig Schienenweg in Bulgarien herzuſtellen und Baracken

o 000 Lazarethe für 5000 zu bauen

n
Halle den 3 October

je Wahl dreier unbeſoldeter Stadträthe welche auf
Tagesordnung der letzten Stadtverordnetenſitzung ſtand iſt

der Le nächſte Sitzung vetig Die ausſcheidenden Stadträthe
auf die Herren Werther Hildenhagen und Helm deren Mandate

ſin ſindabgelaufen ſind ne JIn einer Verſammlung des hieſigen Ortavereins der deut
chen Gew erkvereine welche vorgeſtern Abend in der Kaiſer
WilhelmsHalle ſtattfand hielt Herr Wulff aus Berlin Vortrag
per die Principien der deutſchen Gewerkvereine und deren Hilfs

ſen Wir haben bereits öfters ſchon über die Gewerkvereine
ihre Zwecke berichtet und begnügen uns deshalb aus dem

trag des Herrn Wulff nur einige Punkte hervorzuheben
welche ſeitens einigen Mitglieder der ziemlich zahlreich vertretenen
ſociaſdemotratiſcher Partei zur Anknüpfung einer Debatte benutzt

Zunäwurden ſt war es die Lehrlingsfrage und der Grundſatz
der Gewer vereine als ſolche ſich mit Politik nicht zu befaſſen

zglich deren der Redner interpellirt wurde Herr Wulff ant
mit einem Hinweis auf das r Unterrichts

ſetz welches auch die Lehrlingsfrage um ein Bedeutendes ihrer
g näher bringen werde Eine zweite Frage bezog ſich auf

die Hilfskaſſen Eine dritte Jnterpellation geſtaltete ſich zu einem
dollſtandigen Vortrage zur Bekämpfung des Hrn Wulff Dem
Redner mußte weil er nicht zur Sache ſprach ſchließlich das
Wort entzogen werden Nach einer kurzen Erwiderung des Hrnſchloß der Vorſitzende um 10 Uhr die Verſammlung

Berichtigung Jn der letzten Sitzung der Stadtverord
neten hat Hr Baumeiſter Schulze nicht wie berichtet das
Wort genommen zur Empfehlung des Magiſtratsantrages auf
Bewilligung von 520 Mk für Hilfsarbeiten im Bauamte ſon

t für den Antrag auf Bewilligung von 2000 Mk für geometriſche Hilfe zur Aufſtellung
von Bebauungsplänen eingetreten

Generalverſammlung des Peſtalozzivereins und des
Lehrervereins der Provinz Sachſen

II

Ehe wir in dem Berichte über die geſtrigen Verhandlungen
fortfahren Porn wir zuerſt den Wortlaut der Begrüßungsrede
des Herrn Oberbürgermeiſter von Voß nach ſtenographiſcher
Augripming

M H Bevor Sie in die Tagesordnung eintreten haben Sie
nach Jhrem Programm mir geſtattet einem ehrenvollen Auftrage
zu genügen und dieſe hochanſehnliche Verſammlung namens der
ſtädtiſchen Verwaltung begrüßen zu dürfen M H Wohl haben
wir den vielen Wanderverſammlungen g die immer
zahlreicher auch unſere Stadt mit ihrem Beſuche beehren uns
im Lauſe der Zeit eine immer größere Zurückhaltung zur Pflicht

Je freier je ſelbſtändiger und vielſeitiger ſich das
ereinsleben entwickelt um ſo mehr kann es jeder Jnitiative und

des unmittelbaren Mitwirkens der Behörde entrathen und dieſe
muß darauf verzichten wenn ſie überhaupt in unſerer Zeit die
unmittelbaren Aufgaben ihres Berufs erfüllen und dem jederzeit
wachſenden allgemeinen ntereſſe per will Wenn wir deſſen
aerhtet gemeint haben den Arbeiten des PeſtalozziVereins
unſere aufrichtige Antheilnahme direkter bekunden und dieſer
Verſammlung unmittelbar näher treten zu ſollen ſo rechtfertigt
ſich dies dem Peſtalozzivereine gegenüber durch den Urſprung
die Zwecke und die Geſchichte Jhres Vereins Aus kleinem An
fange und nur auf eigene Kräfte geſtützt hat von hier aus der
Verein ſeinen Ausgang genommen hier ſind zuerſt die Jdeen echter
Humanität denen er dient hier ſind ſie zuerſt empfangen aus
geſprochen und aufgenommen worden und Dank der Energie der
Opferwilligkeit und Umſicht der Leiter der Stifter und Väter
dieſes Vereins iſt es nach 15 Jahren gelungen eine ſo außeror
dentliche Ausdehnung und hoch erfreuliche Wirkſamkeit zu er
reichen Darum m ſind wir berechtigt dieſen Verein mehr
wie andere Vereine den unſrigen zu nennen und wir dürfen der
Theilnahme an ſeinem Gedeihen und ſeinem Walten auch einen
wärmern Ausdruck wohl verleihen
d M H Wir wünſchen und zweifeln nicht daran daß auch die
Berathungen dieſer d ehe Verſammlung in jeder Weiſe
den Vereinszwecken förderlich Jein werden wir wünſchen und er
arten im Uebrigen daß unſre Bürgerſchaft ſich beeifern werde
en zahlreich von auswärts Gekommenen die Tage ihrer An

weſenheit ſo angenehm wie möglich zu machen Jn dieſem Sinne
heiße ich namens der e Verwaltung dieſe verehrliche Ver
ammlung von Herzen in unſern Mauern willkommen

Nach der halbſtündigen Pauſe nahm Herr Winkler Schriftſübrer des CentralVorſtandes das Wort zu en erhgen e

ch den Zweigvereinen erhaltenen Jahresberichte ſoweit dieen ihrer Fern nach nicht hinreichend den Anſprüchen der

ingeführten Praxis einer gleichmäßigen ordnungsmäßigen Ge
heftsfübrung entſprochen haben

n Anträgen welche Statutenänderung bezwecken lagen drei
ver 1 Der des Hrn Blosfeld aus Zöſchen Die General
Aeſginlung wolle durch Beſchluß den CEentralvorſtand zur Er
Auf ung corporativer Rechte ermächtigen und zugleich mit der
n a alle dieſem noch entgegenſtehende re zu beſei

n er Antrag iſt ſchon in voriger Generalverſammlung
cchſtand der r geweſen und die Anſichten über die
rtheile die man ſich von dem Erwerbe der Corporationsrechte

verſpricht oder die Nachtheile die man davon befürile die rchtet warenr getheilt und die Angelegenheit war vertagt worden Herr
osfeld n ſeinen Antrag indem er die von vielen

bene Befürchtung als nichtig zu erweiſen ſucht
einer kurzen Debatte in der ſich namentlich Hr Schäfera

Helheedelin gegen den Antrag ausſprach wurde derſelbe ab

Gr 2 Antrag von Hrn e in Elſterwerda eine
2eralverſammlung nur alle ahre abhalten zu wollen wurde

abgelehnt aus den vom Centralvorſtande geltend ge
en Grunde daß die zweijährige Rechnungslegung die Ge

n t Auch der 3 Antrag geſtellt von Hrnorf in Dölkau der die Lehrer die bisher noch nicht Mit
53 des Peſtalozzi Vereins geweſen ſind wenn ſie doch noch ſich

melden zur Nachzahlung früherer Jahresbeiträge verpflichten ſoll u
ſ wurde abgelehnt weil man dem Vereinedamit den Character eines freiwilligen Wohlthätigkeitsvereines

em er die Zuführung von ſo vielen Ehrenmitgliedern verdanke
du gebmen defürchtet

n erſtattet Hr Gentzſch Bericht über das Schreibebuch
von

ift aus welchem dem Vereine in dieſem Jahre ein Gewinn
46 M erwachſen iſt wozu noch ein Procentſatz von den

Keferſtein ſchen Papierhandlung direct abgeſchloſſenen

Beilage zu Kr 231 der Saale Zeitung

Jawegſchluſe kommt Der mit der genannten Papiergandlupin Halle abgeſchloſſene Contract wurde zugleich dargelegt und
die Vortheile des Geſchäfts beſprochen wenn an geeigneten Orten
möglichſt tüchtige Geſchäftsleute veranlaßt werden t
doh Schreibebücher unter den feſtgeſtellten Bedingungen zu über

nehmen
Jn Bezug auf Mittheilungen und Vorſchläge zur ge

deihlichen Weiterentwickekung des Vereines bringt
Hr Fromm aus Naumburg die eigenthümliche Erfahrung zur
Sprache daß gegenüber den Hinterlaſſenen verſtorbener Lehrer
in Bezug auf das ihnen zu gewährende Gnadengehalt ſeitens der
Behörden eine ganz verſchiedene Praxis walte indem in vielen
Orten nur einen Monat in andern ein Quartal das Gnaden
gehalt gewährt werde trotzdem eine Cabinetsordre vom Jahre
1816 noch zu Recht beſtehe die überall ein Gnadenquartal vor
ſchreibe Auch die Regierung in Merſeburg habe 1859 in dieſer
Beziehung anders verfügt als 1869 und neuerdings ſcheine ſie
auf die erwähnte Cabinetsordre zurückzukommen weil das Mini
ſterium in Reſcripten auf dieſelbe Bezug genommen habe
Herr Schubert aus Aagken theilt mit daß die Stadt Agken

ſich an die Regierung nach Magdeburg mit Bezug auf den Tod
eines Lehrers gewendet und dieſelbe entſchieden habe daß das
Gehalt der Wittwe noch 6 Monate zu gewähren ſei während
wie Herr Steger aus Ziegenrück angiebt die Regierung in Er
furt in allen Fällen auf ein Gnadenquartal entſchieden habe
Hr Fromm ſtellt mit Rückſicht auf dieſe verſchiedene Praxis
in den Städten und der noch größeren Unklarheit für die Land
lehrer den Antrag daß der Central Vorſtand es in die Hand
nehme über die geſetzlichen Beſtimmungen in dieſer Hinſicht ſich
Klarheit zu verſchaffen und auf die ausnahmsloſe Gewährung des
Gnadenquartals für die Hinterbliebenen verſtorbener Lehrer zu
wirken Der Antrag wird angenommen Dann ſtellt Herr
Riedewald namens des Central Vorſtands den Antrag daß
künftig die Jahresberichte aus den Zweigvereinen bis zum 1 Juli
anſtatt 1 Sept eingeſchickt werden mögen um dem Central
Vorſtand die Aufſtellung der Jahresrechnung für die General
verſammlung zu erleichtern Auch dies wird angenommen
Herr Sem Dir Kehr in Halberſtadt hat dem PeſtalozziVerein
1500 Exemplare eines gedruckten Vortrages über die heutigen
Ziele der Volksſchule geſchenkt und es wird beſchloſſen dieſelben
an die Zweigvereine zum Verkaufe zu verſchicken

berichtet Hr Winkler über das Geſchäft mit der
Lebensverſicherungsgeſellſchaft in Potsdam aus welcher der Kaſſe

daß auf mehrfache Anregung nun auch mit der Stuttgarter
Geſellſchaft ein gleicher Vertrag abgeſchloſſen worden iſt wie mit
der Obengenannten

Am Schluſſe handelte es ſich um die Wahl des nächſtjährigen
Verſammlungsortes und waren Einladungen von Wittenberg
und Sangerhauſen in gleich freundlicher entgegenkommender
Weiſe von den betreffenden Zweigvereinen wie auch von den Be
hörden dieſer Orte ergangen wie die Herren Vörckel und
Otto aus den beiden Orten mittheilten Man entſchied ſich für
Wittenberg weil dieſe Stadt ihre Bereitwilligkeit zuerſt zu er
kennen gegeben hat Darauf ſpricht Herr Schäfer aus Redekin
dem CentralVorſtande namentlich dem Vorſitzenden den Dank des
Vereins für ſeine Mühewaltung in der Leitung deſſelben aus
und endlich wird die 12 Generalverſammlung des Peſtalozzi
Vereins mit dem Geſange Der ewige reiche Gott nach 1
Uhr geſchloſſen J

An der um 2 Uhr ſtattfindenden Feſttafel betheiligten ſich gegen
600 Perſonen und darunter eine Anzahl Bürger und Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden Herr Domprediger Focke ſprach das Tiſch
gebet und Herr Oberbürgermeiſter v Voß brachte den erſten
Toaſt auf Se den Kaiſer aus Herr Tittel das Hoch
auf die ſtädtiſchen Behörden und Bürger von Halle dabei auf
das freundliche Entgegenkommen derſelben gegenüber den Vereins
beſtrebungen der Lehrer der Provinz Sachſen durch die mehrfach
ausgeſprochenen freundlichen Begrüßungsworte durch Ueberlaſſung
des Volksſchulſaales für die Ausſtellung von Lehrmitteln und die
Gewährung von 600 M zu den Koſten der Verſammlung u ſ w
Herr Stadtverordneter Görlitz das Hoch auf den Peſtalozzi
verein Herr Lehrer Tangermann auf die Vorſtände des
Se und EmeritenVereins Herr Präſident und
Stadtrath Rothe auf die Lehrerſchaft Herr Dr Naſemann
und Herr Commercienrath Riebeck auf die Gäſte der Stadt
Von andern Rednern erwähnen wir noch die Herren Keune
Domſänger und Lehrer Krauſe aus Berlin und noch mehrere
andere Herren die einzelne Perſonen wie den Herrn Commer
cienxath Riebeck Lehrer Riedewald als Vorſitzenden des Peſta
lozzivereins feierten aber bei der allmählichen Unruhe und Heiter
keit der großen Geſellſchaft kaum oder auch nicht mehr gehört
werden konnten

Ein weiterer Genuß ſtand den Gäſten in der von 6 bis 9 Uhr
ſtattſindenden Aufführung des Haendel ſchen Meſſias durch die
Singacademie unter Mitwirkung von Lehrern und den bezüglichen
in den Annoncen genannten künſtleriſchen Perſönlichkeiten bevor

Der ſächſiſche Provinziallehrerverein
eröffnete ſeine ſechste Generalverſammlung heute Morgen um
8 Uhr im oberen Saale des StadtSchützenhauſes hierſelbſt Die
Verſammlung war zahlreich beſucht Nach dem einleitenden
Geſang und Gebet betrat Herr Stadrath Hildenhagen die
Rednerbühne und richtete an die Anweſenden herzliche beredte
Begrüßungsworte Zwiſchen den Lehrern welchen das Volk
ſein theuerſtes Kleinod ſeine Kinder anvertraut und welche hin
wiederum ihr Leben der Entwicklung und Bewahrung dieſes
höchſten Gutes der Nation weihen beſteht naturgemäß eine ſtete
innige Wechſelbeziehung Mit den tiefſten Regungen deutſchen
Gemüthes werde daher aus elterlichen und bürgerlichen Kreiſen
auch heute in dieſer alten Schul und Muſenſtadt den Lehrern
der n e Gruß entgegengebracht Nicht bloß der Wunſch
ſgr das Wohlergehen der Lehrer und das Gedeihen ihrer Be
ſtrebungen ſondern lebendige und thatkräftige Theilnahme an
ihrem Streben Mitwirkung an der Hebung der Schule lebe hier
in der e Redner wirft dann einen Rückblick auf
die mangelhaften Schulzuſtände vergangener Zeiten und gedenkt
der edlen Fürſten und weiſen Regierungen welche ſeit den
Zeiten der Reformation bis auf Kaiſer Wilhelm s gegenwärtige

Regierung zur Hebung der Schule das Meiſte gethan die
Schule zur Staatsanſtalt gemacht und ihr freie Methode um
faſſende Lehrpläne geſchaffen und eine geſicherte äußere Exiſtenz
angebahnt haben Er gedenkt ins Beſondere der ſegensreichen
Folgen der Reformation auch für Volksunterricht und Volks
bildung erinnert daran wie die Volksſchule durch die ethiſche
Kraft der reformatoriſchen Gedanken geboren und welchen Antheil
an ihrem Auſſchwung die großen Geiſter deutſcher Nation Hnn
welche nachhaltige Einwirkung ein Luther Melanchthon Bugen
hagen Comenius arg Hermann Francke u ſ w bis aufGrimm übten um endlich Peſtalozzi s Verdienſte hervorzuheben
deſſen Geiſt noch heute in unſerm Schulweſen lebendig Natur
emäße auf Anſchauung gegründete lückenlos fortſchreitende

ſelbſtthätige organiſche Enktwicklung dieſe Gedanken und Ord
nungen zu ſichern durch die vaterländiſchen Jnſtitutionen im
Bunde mit Erfahrung und Wiſſenſchaft ſie erweitern bis zu
volendeten Endzielen das iſt die Handreichung welche unſer
Gruß der Bürgergruß von Halle am heutigen Tage verheißen

t der Redner ſort den Lehnen aber fährt der Redner fort den Lehrern fällt dieſchwere damit freilich auch die ſchönere Aufgabe noch zu an der

Hand der ſo organiſirten Schule die erſten die
die unſterblichen Keime ideell chriſtlicher und realpractiſcher Bildung einzupflanzen und einzuleben in die Herzen ber Wage

d i in die Seele in die Geſchichte unſeres Voltes Nur aus
der Kraft religiös ſittlicher Bildung werden ſie überwunden die
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einde der Menſchheit des Volkes und des Einzel
ie Finſterniß und der Aberg

nenluſt und die Selbſſſucht die freiheitsloſ
auung die naturwidrige Forderung

GlaubensJnnigkeit und Einſicht wurze
ewigen Jdeale wie ſie leuchten nicht aus den dem
zugänglichen Dogmen und reflectirten Lehrſätzen
aus der hohen geſchichtlichen ewigmenſch
aus dem Geiſtes und Himmelsantlitz de
daraus erſtehen ſie die Grundfeſten d
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Mein deutſches Vaterland

dann geehrte Verſammlung dann hat die Schule ihre Schuld an
den ſie befreienden Staat wohl abgetragen dann ſind ſie vergeſſen
die Mühen und die Opfer eines mühe und opferreichen B
dann klingt es noch einmal begeiſtert und begeiſternd durch
alle Stämme und alle Herzen das Wort aus dem Geiſtesfrüh

h i ort Ulrichs von Hutten Die Wiſſen
ſchaften blühen die Geiſter erwachen es iſt eine Luſt zu leben

Fortſetzung folgt

Stadt Theater
Uriel Acoſta

Aller Anfang iſt ſchwer Wenn irgendwo ſo gilt dieſes
Sprüchwort vom Beginn einer neuen Theaterſaiſon
Weiſe ſpannt daher jeder Zuſchauer b
ſeine Erwartungen ein wenig h
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coſta läßt ſich eben nicht improviſiren

ler und Schauſpielerinnen ihre Rollen nicht
ſie aus dem Souffleurkaſten faſt

In hervorholen müſſen da kann es nicht aus
bald da mitten im höchſten Pathos eine

sdrucksvollſten Reden in ſinnloſe A
ln und die erhabenſten und ſchönſten Stellen

zogen werden Das aber iſt
chtkunſt wie der Schauſpiel

Was nun die
o wäre es gewiß un

heil gerade nach

weg von einer
Gerichten tracti

en wenn e

ſtungen er
gen Auffü
wärtig ein eſchlagene Weg
Nur ganz orgfältig eingeübte

Wir halten es für
dies rückſichtslos und n
ben damit nicht a
dem Jntereſſe der Hallenſe
lebens und dem Gedeihen des
als durch ein Verſchweigen od
bei den vorhergegangenen

Wenn ſchon

die erſte Vorbedingung des
Eine Aufführung vo
Wenn die Schauſpie
im Gedächtniß haben wenn
jedes Wort einzeln
bleiben daß bald hier
Kunſtpauſe eintritt
koluthien ſich verwandeln und di
des Dichterwerkes ins Lächerliche
unter der Würde der Kunſ
kunſt und verdient deßhal rf
Einzelleiſtungen der Darſteller anbetrifft
gerecht über Frau Benneke ein endgiltiges Urt
dieſer ihrer erſten Gaſtvorſtellung abgeben zu wolle

inſtigeren Umſtänden das bezweifeln wir nicht
zu bedeutenderen Leiſtungen

ſolche demnächſt von ihr berichten
r Hirſchfeld als Uriel entwickelte an ein

ſlen die ganze Macht ſeiner künſtleriſchen Mittel und
iche Erregung eines mächtigen

iderrufsſcene mit hinreißen
einzelne andere

n Uriel A

chärfſte Rüge

wir hoffen
zu können

ungeheure leidenſchaftl
Charakters z B am Schlu

um Ausdruck zu bringen izelnecenenabſchnitte zeigten wie vortrefflich die D
Abends hätte werden können wenn ſie nicht eben

Auf einige kleine nebenſächliche aber
ei es geſtattet den Künſtler aufmerkſam

ſchen feig und feeg
nicht in den

chtige Declamation enthält
en Worten in die er nicht gehört

Unter den übrigen Darſtellern verdienen Herr Weigel De

Eſther beſondere Hervor
war die des B
vertreten Den Löwenantheil an der
des Abends tru

dem Erfolg
Scenen und
ſtellung des
improviſirt worden wäre
doch ſtörende Mängel
zu machen

nau unterſcheiden auch d
ehen und eine ri

ſich des Son nasal in deutſ

d Frau Herzoebung Unter den uaneen artlet

räul Gerloff recht gut
ewältigung der Aufgabe

rug Soufflenr dem wir daher unſere be
ſondere ausdrückliche Anerkennung nicht vorenthalten dürfen

Otto Marpurg

Concurſe Kaufm H Stein zu LauenburE 14 Sept V Gerichtsactuar Bacowsti
Aidert geſſ

g Le

Pommern
2 Oct

März V Agent
e zu Strausberg
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S abend den 6 Oetober im Hotel zum goldenen Ring bis Nach
A mittag 5 Uhr zu ſprechen

I Hotel zum goldenen Ring

e rnnneeeeee geren eeeeecceet S a 8 n Se e ehe t
Steckbriefft

Der Mſaſchinenſchloſſer Ferdinand Maaßberg aus Gnadau vomKaufmann H W Weddhy hierſelbſt als Reiſender mit Muſtern von Bürſten
u ſ w angenommen mit dem auswärtigen Jncaſſo beauftragt hat ſeit dem
13 d M nichts mehr von ſich hören laſſen er Verdacht der Unterſchlagung
der Kaſſenbeſtände im Betrage von 300 400 Mk erſcheint hiernach gerechtfertigt

Magßberg iſt 22 Jahre alt 52 groß unterſetzter Figur breitſchulterigſpitzen Geſichts und Kinns trägt kleinen blonden Schnurrbart und angehenden

Kinnbart hat dunkles Haar dunkelgraue Augen auf deren einem er blind iſt
und ſpricht etwas engliſchJch bitte im Vetretungsfalle um ſeine Verhaftung Beſchlagnahme und

Durchſuchung ſeiner Effecten und falls er nicht im Beſitze des obigen Betrages
betroffen wird um ſeine Einlieferung an das hieſige Königl KreisgerichtHalle a den 29 Sept 1877 Der Königl Staatsanwalt

Zu den Stadtverordnetenwehlen
Mitbürger Die Ergänzungswahlen für unſere Stadtverordnetenver

ſammlung ſtehen binnen Kurzem bevor Dieſe Wahlen haben gegenwärtig eine
anz beſondere Bedeutung Die Gewählten werden an hervorragend wichtigenEnhſcheidungen Theil nehmen Der unterzeichnete Vorſtand ladet deshalb

alle diejenigen unter Euch denen die Förderung unſerer ſtädtiſchen Zuſtände
warm am Herzen liegt zu einer Beſprechung auf

Freitag den 5 October Abends 8 Uhr in das Jene Theater
hierdurch ein Tagesordnung Stadtverordnetenwahlen Polizeiſtunde

Der Vorſtand des Hürgervereins für ſtädtiſche Intereſſen

100 Stück reinwollenen Lama
2 Ellen breit à Meter 1 Mark 50 Pfg

Die einfache Elle davon koſtete ſonſt mehr

II Wolſfenetgimn
Central Verkaufs Ba zar Zur Stadt Zürich
Mit dem 1 October d Js übergab ich meine an der Merſeburger

Chauſſee 70 belegene

Schankwirthschaft zur Erholung
aus Geſundheitsrückſichten Herrn Friedrich Wald mann Jndem ich
meinen beſten Dank für das mir ſeit 13 Jahren geſchenkte Wohlwollen und
Vertrauen ausſpreche bitte ich auch ſelbiges meinem Nachfolger zu Theil werden

zu laſſen Ergebenſt Aug Albrecht
Bezugnehmend auf Obiges bitte ich ein geehrtes Publikum zum fleißigen

Beſuch meiner im beſten Zuſtande befindlichen Kegelbahn u Gaſtzimmer
Es ſoll mein Beſtreben ſein nur mit guten Getränken u Speiſen meinen
geehrten Gäſten aufzuwarten und bitte das Wohlwollen meines Herrn Vor
gängers auf mich übergehen zu laſſen Hochachtungsvoll und ergebenſt

PKriedr alämann Schankwirth
Merſebürger Chauſſee 70

nung befindet fich von heute ab
S Steinweg Nr 36

A Hensel Maurermeiſter
Anmeldungen zur Betheiligung am

Sehmellschönschreib Unterricht Donnerstag 4 Octbr
Englischen Sprachunterricht Freitag 5 Pctober
Doppelte Buchführnng Montag 8 Pctober
Abends 8 Uhr in unſerem Vereinslokale Auguſtaſtraße 9 1 Treppe

Kaiſergarten worauf wir unſere Mitglieder nochmals aufmerkſam machen
Vorſtand des kaufmänniſchen Vereins

Ferd Tombo W G Wächter Aug Apelt II Stacke
J I Reichavrält H Müller e J

ne S d JSee S e SAGicht und nmatismus
deren Lähmungen und andere innerliche und äusserliche seither für unheilbar

gehaltene Krankheiten cLeidenden jeden Grades denen schon längst nicht mehr in den
Sinn gekommen ist noch dieses oder ſenes für ihr Leiden zu ge S
brauchen und die Kostbare Gosundheit wieder zu erlangen ist
dennoch eine Hoffnung geblieben sich von ihrem jahre langen
Elend befreien zu Können mögen die beiden innerliche oder äus
serliche mögen nur einzefne oder atte Körpertheilse afficirt sein

Dom Porsteller der Hosssinger sohen Hittel hat es unsäg
Iche Mühe gekostot bis es ihm gelungen ist durch seine neue
Heilmethode Ablagerungen Verknorpelungen im verhärteten
Zustande wieder zu erweiohen und zum Vertheilen zu bringen S
wodurch allein das Gelenk resp dio Sehne wieder in die
frühere Lage greifen kann und dis Cireulation des Blutes wie
derhergestellt wird ferner jene leiäenden Theile welche vor
her gekrümmt waren oder in Folge der Schmerzen nioht bewegt
werden Xonnten sowie die loidenden Theile welehe bereits
gefählles goworden waren wieder zu beleben und zu Kräftigen S
Die harnäckigste und langſjähröge Kopfgicht wird gelindert S

e in einer Minute und geheilt binnen 3 Tagen eMan verwechsele diese Mittel nieht mit jenen Zufallsgemischen betrügerischer
Kurpfuseherei die schon Manchem die Augen geöftnet Der beste Beweis dass meine
Mittel im hoffnungslosesten Zustande noch heilen ist der dass Jeder den Erfolg schon den
zweiten Tag verspürt und zwar einorlei ob es eine schwächere oder stärkere Natur
ist Die Mittel Können vom Greise wie vom Kinde gebraucht werden ferner wird
derjenige welcher seinem Berufo noeh machgehen kann dureh die Kur nicht ge
stört mögen nun die Leiden durch Erkältung Fallen feuchte Wohnung verdorbenen

S Nagen durch Veberanstrengung der Nerven u s W entstanden sein Ich brauche
nicht zu wissen ob äte gewöhnlichen Kuren wie Schwitzen Leberthran Petroleum S
Baden Warmhalten oder sonstige Quacksalbereien schon angewandt sind nur bitte

ich Kurz das Leiden u ein Stadium n besehreiben Bitte um genaue Wohnungsangabe

L G Hoessinger in Frankfurt a M T
Vor Anwendung meider Tur welche zur ur bedeutende pecunidre Opfer auferlegt kann eins

groee Beibe von Danksehreiben Goheilter die mir alleia in den letzten Wochen zugekommen
und rer deren Antherticltät rich bei den Zetreffenäea zu informiren ich Jedermann freistelle
I eingeseben werden

Für Haarleidende
Unterzeichneter ſtillt das Ausfallen der Haare in 14 Tagen

befördert auf haarloſen Stellen und krankem Haare in ſechswöchent
licher Pflege neuen kräftigen Haarwuchs und ſtellt auf Platten oder
Kahlköpfen nach Befinden in einem Viertel bis zu einem Jahre den S
Haarwuchs wieder her wie auch Krankheiten der Haarhaut z B

chuppen Schinnen das läſtige Jucken Bart und Haarflechte
ilsausſchlag u ſ w durch ſein eigenthümliches Verfahren gründ

ich unter Garantie geheilt werden
Jalius Scheinich Dresden Schloßſtr 10 II

Vielen Wünſchen nachzukommen bin ich in Halle a/S Sonn

Jeden Hantausſchlag
trockene näſſende und juckende Flechten ofſene Beinſchäden Krebs c
heilt ſicher und Je durch Pflanzenmittel

Mulius Scheinich Dreeden Schloßſtr 10 11
Zu ſprechen in Halle aS Sonnabend den 6 Oetober im

rn Auction von Blechwaaren in

zu bezieh Giebichenſteiu Fährſtraße 9

S Wohnung an einen einzelnen Herrn

2 Stuben 1 Kammer Küche u ſ

P oder 1 Januar zu beziehen Wo ſagt
S die Expedition dieſer Zeitung

M neI r n e h h ee S tn t h Se e a 32 n

Anfang s Uhr Entrée

a Neues ThenterDonnerstag don 4 October

Grosses Symp
Orchester 40 Mann

Programm Gade Symphonie Bdur Schubert Ouverture Rosamunde
Götze Träumerei für Streichinstrumente Goldermann Concert für
Violoncello Brahms 2 ungarische Tänze Wagner Ouv Tannhäuser

honie Concert

an der Kasse 50 R Pfg
Billets 3 Stück 1 sind vorher bei den Herren Steinbrecher

Jasper am Markt sowie im Locale selbst zu haben
W Halle Stadtmusikdir

Alte Besouree

Auction
Sonnabend den 6 Oct um 10 Uhr

ſollen in meinem Gehöft Mittelwache 2
verauctionirt werden

1 1 ſchwarzes Percheronpferd bei
der Dresdener Verſicherung verſichert
welches bei mir verſchlagen hat

2 1 5jährige Blauſchimmelſtute
Reit und Wagenpferd
3 1 von derſelben gefallenes braunes

Hengſtfohlen ſehr ſtark und propor
tionirt

4 1 leichter gut gehaltener Kutſch
wagen F Tanatz

Donnerstag den 4 October 1877

hiemes Garten Auguſtaſtraße 2 von
Vormitt 11 Uhr ab an den Meiſt
bietenden gegen bagre Zahlung Zum
Verkauf kommen Tiſch Hänge u
Handlampen Waſchbecken Eimer
lackirte u rohe Laternen u dergl
mehr

Morgen Donnerstag 4 Oct 10 Uhr
ſollen in Gerbers Reſtauration im
Rathskeller Treppe rechts verſchiedene
gut erhaltene Möbel Sophas Kleider
ſchränke Tiſche Stühle Betten c
meiſtbietend verkauft werden

Ein gutes altes Cigarrengeſchäft
wird zu kaufen geſucht Adreſſen
I P 100 poſtlagernd Halle a/S

Ein im beſten Gange befindliches
Material Geſchäft iſt FamilienVer
hältniſſe halber ſofort zu verpachten

Näheres unter T T 1422 durch
Rudolf Mosse in Halle a/S

Reſtauration
1 Morgen Garten zur Anlage einer

Reſtauration geeignet auch getheilt zu
verkauf Merseburgerstrasse 13

unter günſtigen BedingFleiſcherei ungen zu verpachten

Näheres Merzenich Co iu
Halle a/S gr Ulrichsſtraße 61

Eim geräumiger Laden
mit Werkſtatt Wohnung u Zubeh zu
Oſtern d J zu bez Leipzigerſtr 66 I
Ein Laden nebſt Wohnung in beſter

Geſchäftslage iſt zu verm Schmeerſt 35

Wim Laden
mit oder ohne Wohnung in beſter Ge
ſchäftslage iſt ſofort zu beziehen

Näheres zu erfragen bei Ruckolf
Mosse gr Ulrichsſtraße 4

Ein Victualien Keller nebſt Wohn
ein Logis Preis 50 Thlr ein Logis
Preis 40 Thlr zu vermiethen Zu
erfragen alter Markt 22 2 Tr

2 Logis 25 30 ſof od 1 Jan
Marktplatz 7 iſt eine möblirte

ſofort zu verm itetgn

Eine herrſchaftliche Wohnung
mit Garten iſt für den I April 1878
zu vermiethen Mühlweg 19

W G Knapp
Zu vermiethen 3 Stub 2 Kamm
Küche u ſ geſund und freundlich

eſund und freundlich mit kleinem
arten Nähe des Waiſenhauſes ſofort

Leipzigerſtraße 85 iſt die II
Etage per I April zu vermiethen

Eine Tiſchlerwerkſtelle nebſt Woh
nung ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Geiſtſtraße 56
Eine kleine Wohnung gr Steinſtr 1
iſt zum 1 April 1878 zu vermiethen

Wilh Schubert
Wohnung von Entree Stube

u Kammer Küche zu vermiethen

3 Wohnungen im Preiſe von 60
Thlr beſtehend aus 2 Stuben 2
Kammern Küche u JZubehör 32
Thlr u 30 Thlr Stube Kamm
Küche u Zubehör ſind zu vermieth
und gleich beziehbar

Reilsstrasse 35
Möbl Stube nebſt Kammer ver

miethet Leipzigerſtraße 85
Ein tüchtiger Lackirer findet dau

ernde Beſchäftigung bei
Wilh Cammitius Königsſtr 25
5 Ein Heizer reſp Maſchiniſt zugl

J Schloſſer findet ſogleich Anſtellung
Monats Gehalt 60 nebſt einigen
Emolumenten Bei ſehr guter Dienſt
leiſtung Gratificationen Nur voll
kommen tüchtige zuverläſſige und mit
guten Zeugniſſen verſehene wollen ſich
wenden an die Bergverwaltung der
Zeche Richardsberg Poſt Gudensberg

Provinz Heſſen

Rockſchneider gut geübte ſucht
A Rennert Nathhausgaſſe 13

Ein Kellner findet ſofort Stellung
im Haideſchlößchen bei Dölau

Lehrlings Gesuch
Für mein Leinen u Weißwaaren

Geſchäft ſuche ich per ſofort unter
günſtigen Bedingungen einen Lehrling
Halle a/S Albert NRöhrig Nachf
Ein anſtändiger Herr mittl Jahren
ſucht Damenbekanntſchaft zu machen Ge
naue Adr u F F i d Exp d Ztg niederz

Leute im Accord Rüben heraus
zuholen werden noch angenommen

e gr Steinſtraße 30
Jch ſuche u weiſe nach zum 15 Oct

u 1 Nov Haus Stub u Kindermädch
m g Büch Fr Nitſchke gr Brauhsg 29

auf Herrenarbeit geſNähmädchen Graſeweg 21 III

Ein junges Mädchen 17 19 Jahr
alt findet ſofort Stellung als Haus
mädchen event auch als Verkäuferin
wenn dieſelbe geſetzten Characters iſt
und gute Empfehlungen hat bei

A Bode Trebnitz b/Cönnern
Eine perfekte Köchin und junge Mädchen zur Stütze der Hagsſtag ſucheu

Stellen Ein tüchtiges Mädchen wird
ſofort aufs Land bei hohem Lohn geſucht
Näheres Ranniſcheſtraße 14 Papierh

Eine unabhängige Frau oder Mädchen
wird als Aufwart in den Vormittags
ſtunden geſucht Martinsg 3 2 Tr r
Ein anſtändiges Mädchen zum Mit
bewohnen geſucht kl Schloßgaſſe 4

Ein Schulmädchen wird für ein
Kind geſucht Königsſtraße 15

1000 Thlr ſind ſofort oder 1 Jan
auszul Wo ſagt die Exped dieſ Ztg

Ein noch gut erhalt Flügel billig zuverkaufen Wo ſagt v Sp d n
Ein franz Billard iſt veränderungs

halber billig zu verk Zu erfragen in
der Expedition dieſer Zeitung

Wegen Umzug billig zu verkaufen
mehr Bettſtellen ein Schrank zwei
Waſchtiſche gebraucht u verſch and

Sachen Geiſtſtraße 56 Hof part
Ein Paar Ponnys flotte Gänger

ar gelb mit ſchwarzen Streifen ſehr
romm 6 und Sjährig ſind für den

Preis von 270 zu verkaufen
Auch ſteht daſelbſt ein Reitpferd

welches auch in leichtes Geſchirr ge
ſpannt werden kann paſſend für einen
Verwalter oder Fleiſcher für den Preisvon 60 zu verkanfen

F W Braumann Rathhausg 8
Ein Jagdhund u ein Leonberger
zu verkaufen Delitzſcherſtraße 7

Ein weißer dreſſirter Pudel Hund

e Woſagt die Expedition dieſer Zeitung
mit braunen Ohren zu verkauſen Woſagt die Expedition dieſer Zeitung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Einen großen Poſten

Bettdeckeempfiehlt als beſonders preiswert

i FeineLeipzigerſtraße 7

h

Neuheiten
Cotillon Orden
Cotillon Touren

in größter Auswahl zu billigſt
Freiſen enPreiſen

42 Gr Nrichsſtr C F Ritter

S und and BücherSchul bei Peter t
Für 10 Ggr

macht alle Sorten Hüte auch Damen
hüte in 24 Stunden ſo ſchön wie nen
Die

richsſt F Rabenhold Hutmachern
hiermit die ergebene Anzeige daß

ich hier als
Schuhmachermeister

angefangen habe
Frößnitz den 2 October 1877

Wilhelm Bresche
Meine Wohnung befindet ſich Man

garethenſtraße 2 am Gymngſium
Verd Helfensteller

Zimmer Maler

J K Strässner
ilz Leber Magenleiden

fIKur nach 30jähr bewährter Methode
Dr med Heyman, Berlin Yorkſtr

Feinſte
Thüringer Gutsbutter
iu langen Wecken empfiehlt

Ernst Zeschmar
Markt 11 neben der Börſe

Heute empfing

frische Thür Tisch
und Tafeolbutter

A Trautwein
gr Ulrichsſtraße 30

Prima Magd Sauerkohl Boltze
Ein Ladentiſch mit Regal ein Eis

ſchrank eine kupferne Waage ver
ſchiedene Sorten Flaſchen u ſ w ſind
wegen Geſchäftsaufgabe billig zu ver
kaufen Näh Hoher Kräm 5 2 Tr

Secret Sophas Komod Kleider u
Lüchenſch Waſcht Bettſt m od o Mat

Tiſche Rücke g erh verk b Brunosw b
Ein gutes Federbett iſt umzugshalb

zu verkaufen Harzgaſſe 3 p
Mehr neue Kleiderſchränke Küchen

ſchränke Waſchtiſche u Bettſtellen ſind
billig zu verkaufen Schulberg 8

Ein Kinderwagen Wiege Schrank
zu verkaufen Brüderſtr 16 II

Ein ſtarker Handwagen iſt zu ver
kaufen Graſeweg 16 im Hofe

Die Domaine Giebichenſtein hat noch
täglich 100 Liter Milch abzugeben
1gr eiſ Mörſer verk kl Brauhausg 7,1

Hülsen n gehaſſe u
Rathskeller rechts

unterhaltung Duetts Trios ſowie
feine muſikaliſche Piecen kommeu zum

Vortrag E Gerhber
9Jahn scher Turnvereiv

S Sonnabend den 6 Oct
z Abends 8 Uhr präciſe

9 findet unſer diesjährige
Winter Anturnen

S J eAuguſtaſtraße ſtatt9 Der Vorſtand

Je

Familien Nachrichten
Verlobt Dorothee Speck Waldan

mit Fritz Würdemanu Necken Ann
Kühn mit Lehrer Richard Geleitsman
Weißenfels Mathilde Saßente
Alsdorf mit Emil Kaldenbach Eſch

weiler
Geboren Ein Sohn Hrn Quer

bürgermeiſter Pietſcher Bernburg Hin
Profeſſor F Schauß Berliu r
Tochter Hrn Bürgermeiſter Dr Schi
Wittenberg Hrn Prem Lieutenal

Baſch Celle ättgeGeſtorben Frau Sophie Vöttg
g Heinemanu Hagdeburg
F F Elteſte Langenberg b Gero
Glaſer Carl Freund Bernburg Jra
Wilhelmine Wiegandt Eiſenberg
Kellermeiſter Wilh Ruhlmann Nanu
burg Hrn Alb Sondermann So

Naumburg Frl THeinze Naumburg
Jo anne

Hutmacher Werkſtatt Spiegel
10 Stadt Leipzig an der große

An und Abmeldungen den

Allabendlich muſikaliſche Abend

5 Fr Fhriſtiane HelferAlbert Kelbra Frau henen er
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